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DVO 1000
Zweit-Video-Ausgang
für Camcorder
Wer einen zweiten gepufferten Video-A usgang
benatigt, dem wird these kleine, !eicht nachzubauende
Schaltung sehr nützlich sein.

Aligemeines

HäLiIg besteht der Wunsch, die Video-
Lind Aucliosignale eines Carncorders auf 2
Aufnahrnerecordergleichzeitig aufzuzeich-
nen, oder parallel zur AufzeichilLinc XLI-
satzhch Cinefl N'Ionitor Lu speisen. Der hier
vorcste1lte Video-Verteilerverstiirker
I)VO 1000 verfigt eingangsseitig hhcr 3
Cinch-Buchsen zum AnsehluB des Wic-
deroahegcriies (Video. Audio links und
rechts). Ausgangsseitig werden die Signa-
Ic in gepu Ilerter Form an 2 gctrcnnten
Ausgüngeii (Cinch-Buchsen) hereitgestellt.

\Vährend die Em- und Ausgangsinipe-
danz für Videosignale normgerecht 75 Q
heträgt, belasten die Audio-Eingiingc des
Gerütes das Wiedergahcgerüt nor mit Ca.
50 kQ. Ausgangsseilig stehen dann die

Audiosignale des rechien und linken Sic-
reokanals niederohinig mit ciner Iiiipedanz
von I kQ iur Verfh2ung.

ALich vvenn der VOB 1000 mit semen
Cinch-Eingiingen speziell aol die Beddrf-
nisse des Camcorder-Anwendcrs Loge-
schnitten ist, steht dem universellen Em-
satz des Gerütes dennoch nichts im Wege.
Natdrlich kOnnen auch anstelle cines Cam-
corders die Signale ciner heliehigen ande-
ren Vidco-Audio-Signalquelle auf 2 ge-
Irennic Ausgiinge verteili werden.

Das Gerat ist in Cinciii !ormschonen
Geloluse aus der Seric ELV-micro-line
unteigehrachi und wird liher em externes
Stec kernetzteil mit Spannung vcrsorgt.

Neben den Cinch-Buchscn hefindet sich
auf der Frontplatte noch der Ei nschalter
sowie eine Kontroll-LED, die den Betriebs-
zustand des Gerütes signalisiert.

Durch einc leichie Pegelanhehung bei
hohen Videofrequenzen hesitzt dis Geriit
ausgezeichnete LJheriragungsei -ell schabcn.

Schaltung

In Abbi dung I und 2 isi das Schaltbild
des Dual-Video-Output DVO 1000 zu se-
hen. Wührend der VideoSignalverstdrker
mit den Transistoren T I bis T 3 und
externer Beschaltung realisieri wurde, die-
lien diedie beiden mit T 4 und T 5 aLtfgehauten
Eniitterfolger als I nipedanzwandler für den
rechten rind Ii nken Stereokanal.

Doch wenden wir LHIS tunachst ci nnial
dciii Video-Signalwcg to. An einen Ver-
stürker zur LJbcrtragung von Videosigna-
len wcrden relativ hohe Anforderungen
gesteilt. Fine einwand!reie I mpedanzan-
passung soWie ein linearer Frequenzgang
von < 50 Hi his >5 MHz sind bier die
Forderungen. In der Praxis ist es bhufig
vortei Ihalt, die S ignalamplitLiden hei ho-
lien Frcquenzcn Icichi aniuhehen. uii
Ampliiudenvcrlustc ausiuglemchen, die in
erster Linie durch parasmiare Kapatitiiien
des IJheriragungskanals enisianden sind.

Das voni Camcorder hzw. ciner anderen
FBAS-Videosignalcuelle komnlende Vi-
cleosignal wind an der Cinch-Bucbse BU 2
zugelubri und mit R 1 (75 Q) ahgeschlos-
sen. Anschliel3cnd gelangi das Videosi-
gnalaufeineniitC LC2.D l.R2undR 21
realisierte Klenlnistufe, wo der Sync-Bo-
den auf eine nut dem Spannungsieiler R 2.

R 21 festgelegtc Glciehspannungskompo-
nente geklenimi wiid. Glcichzeitig wird
durch diesen Spannungsteiler auch der
Arhcitspunkt des gesamfen Verstmirkers
lcstgelegt. Gerade heim Einsatz von Cam-
cordern ist eine Eingangssignalklemmung
smnvoll. da bier, bedingt dureb haufiges
Spulen hzw. Em- Luid Ausschalten. groBe
PegelsprUngc XLI erwarten suid.

Die Versiiirkung der ersien Stole wird
durch das Verhillin is der W idersi Linde
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R 3/R 4 bestimnfl. wobei R 4 gleichzeitig
für eine Arbeitspunktstahilisicrung durch
Stromgegenkopplung am Emi ncr sorgt. Die
Stromgegenkopplung wird hei ho••heren
Frequenzen durch den parallel zurn Emit-
terwiderstand geschalteten Kondensator
C 3 verrinCert, sodal3 wiram Kollektordes
Transistors T 1 bei hohen Frequenzen chic
leichte Anipl itudenanhchung erhalten.

Das am Kol lektor des Transistors T I urn

180" phasengedreht anliegende Videosi-
gnal wird direkt galvanisch auf die Basis
des zweiten Versthrkertransistors gekop-
pelt. Diese Stufe nirnmt eine weitere Pha-
sendrehung urn 180 sowie eine durch das
Verhilltnis der Widerstiinde R SIR 6 fesige-
legte Vcrstiirkung vor. R 6 sorgi hei der
zweitcn Stufe gleichzeitig für cine Arheits-

pLinktstahilisierung, so dal.)' sich auch bier
Ternperatureinliüsse nicht negativ auswir-
ken kdnnen.

Das ani Kol lektor der iweiten StLife pha-
senrichti g anstehende, versihrkte Videosi-
gnal wiid auf die Basis des nachgeschalte-
ten Ernitterfolgers (T 3) gegehen, der in
diesern Zusammenhang als lmpedanz-
wandler fungiert.

Am Emitter der letzten SiLl Fe steht das
Videosignal sehr niederohrnig an, so daB
hberdie zur Ausgangsimpedanzanpassung
dienenden Widersijinde R 7 und R 8 zwei
unabhLingige Videoausghnge (BU 3, BU 4)
zur Verfhgung stehen.

Der Elko C 13 sowie der Kerarnikkon-
densator C 14 dienen zur Betriehsspan-
nungsahblockung irn l3ereich des Video-
versthrkers.

Die Audiosignale des rechien und lin-
ken Stereokanals werden an den Buchsen
BU 5 mid BU 8 der Schaltung zugefUhrt
und gelangen jeweils Uber einen Konden-
sator zLir galvanischen Entkopplung auf
die Basis des enisprechenden Treibertran-
siStOis.

Die Widerstiinde R 9, R 10 sowie R 14,
R 15 legen die Arbeitspunkle der Treiher-
stufen test und hestimnien gleichzeitig den
Eingangswiderstaixl der Schaltung.

Ausgangsseitig stehen die Signale Ic-
wci Is am Emitter an Lind werden Ober die
Elkos CS, C 6 Lind C 8, C9 tLirGleichspan-

nungsentkoppl 1mg sowie Ober die Wider-

stande R 12, R 13 und R 17, R 18 auf die
entsprechenden Aus(_1 angsbuchsen verteilt.

Zur Spannungsversorgung der Schaltung
dient ein Festspannungsregler (IC 1), der
eine stabile 10 V-Spannung bereitstellt. Die
von einern unstahilisierten Steckernetztei I
gelieferte Betriehsspannung wird an die
Klinkenbuchse zugeführt und gelangt üher
den Netzschalter S I aLif den Eingang des

idio—Rechts
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Bestückte Leiterplatte des Dual-Video-Outputs
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Bestuckungsplan des Dual-Video-Outputs

Stückliste:
Dual- Video-Output

Widerstände:
75Q ................................. RI.R7.R
I00............................................R6
120	 ............................................R5
470	 ............................................R4
Ik	 ..........R3, R12. R13. R17 - R20
IOkQ .................................RI I. R16
22kI 2 ..........................................R21
$2k	 ............................................R2
I O0L	 ................ R). RIO. RI 4. RI 5

Kondensatoren:
56pF/ker.......................................C3
lOOnF/ker ......................... CII. C14
IpF/IOOV ....................... Cl. C4. C7
101iF/25V .......................C2. C5. C6,

C8, C9, Cl2. C13
4701.tFII6\/ ................................ dO

Haibleiter:
7tl() ............................................ ICI
BC548 ............................ TI, T3-T5
BC558..........................................T2
1N4148........................................Dl
LED 3mm. rot .............................D3

Sonstiges:
Klinkenbuchse 3,5mm, mono ... BU I
di nchhuch sen.

Printmontage .............BU2 - BU 10
rvl iniatur-Kippschalter. I x Urn
Print montage. ahgewinkelt ..........SI

. He Al

Spannungsreglers IC I
Wdhend der Elko C 10 die Betriebsspan-

nung puffert. dienen C I I und C 12
ailgemeinen Stabilisierung und Schwing-
neigLingsunterdruckung. Die LED D 3
signalisiert die Betriehshereitschaft des
GerItes.

Nachbau

Der Nachhau des Geriltes gestaltet sich
recht einfach. da keincrlci Verdrahtungen,
ahgesehen von einereinzigen BrUcke, vor-
zunehmen sind. Der Nachhau steflt auch
fur den Anwender, der im Aufbau elektro-
nischer Schaltungen weniger geuht ist.
keine Schicrigkeit dar. Shnitliche BaLi-
eleniente inkIui c Buchsen und Schalter
linden aul ciner cinseitiCen I .eiterplatte
in it dcii Abinessungen 60 x 124 mm Platz.

Bei der Bcstiickuniz der Platme orientie-
ren wir uns an dciii vorliegenden Besttik-
kungsplan und an dciii BestUckungsauf-
druck auf der Leiterplatte.

Zuerst werden die Widerstände abge-
winkelt, durch die entsprechenden Boh-
runuen der Leiterplatte gcsteckt, an der
Pri ntsei Ic leicht angewinkelt und nach dciii

Umdrehen der Platine in einem Arbeits-
gang verlötet. Uherstehende Drahtenden
werden so kurz wic mOglich abgeschnit-
ten. ohne die LOistellen selhst zu heschLidi-
gen.

Danach wird die Diode D I entspre-
chenddcm Diodensymbol im Bestuckungs-
druck cingesetzt. Es folgen die Transisto-
ren. die möIichst tief einiulhtcn sind.

Bei dcii Elektrolytkondensatorcn han-
delt es sich ehenfalls urn gepolte Bauele-
mente. Diese sind unhedingt nut riclitiger
Polaritht zu bestlicken.

Die Anschlu6bei nchen dci- Keramikkon-
densatoren werden weit durch (lie entspre-
chenden Bohrungen der Leiterplatte ge-
stecki und aufder Printseite sorgfaltig 'er-
lhtet

Anschliel3end werden (lie neon Cinch-
Buchsen in PrintausfUhrung. (lie Klinken-
huchse tur Spannungsversorgu ng sowie
(Icr Netzschalter unter Zugahe von ausrei-
chend Lhttinn fcstgelotet.

Der 10 V-Spannungsregler wird mit ci-
ncr Schraube M 3 x 6 mm und zugehoriger
Mutter lie-end auf (lie Leiterplatte mon-
tiert. Erst nach (1cm Festschrauben ertolgt
das AnlOten der Ansch I uI.beinchcn.

Als leittes Bauelenient hleiht nur noch
die Leuchtdiode [ibrig, bei der das Itingere
Anschl uBheinchen der Anode /Ligeordnet
ist. Die Anschlul3drhhte der LED wcrdcn
8 mm hinter dciii Gehduseaustritt rccht-
winklig ahgeknickt ( Polarittit hcachten ).
Die LED hendtigt cinen Abstand von 7 inin,
geniessen von (Icr Ehcne des LED-Lei-
tungsauslritts his iur Platinenoberflhehe.

Nachdeni (lie Best iickungsarheitell ab-
gcschlossen sind. wird (lie Platine hin-
sichtlich kalter Lötstellen. Ldttinnsprit7er
usw. sorglaltig iiberpruft. Anschlief3end
kann ein erster Test erfolgen.

Nach erlolgreichern Schaltungstest wird
die Riindelinutter der Klinkenhuchse ab-
gcschrauht und die Leitcrplattc in (lie unte-
ien Fi.ihrungsnutcn cincs Gchduses aus (Icr
Serie EL V-micro-line cingeschohen.

Ak IetiterArhcilsschrilt erlolgtdas Em-
set/en (Icr Frontplattc (inter kriiftigem
Druck von ciner Seite aus bcginnend. Die
Leuchtdiodc zur Betriehsanzeige muI3 da-
bei exaki dutch die entsprechende Boh-
rung (1cr Frontpl atte ragen.

Nach Anschlul3 des Steckernetztcils kann
das Gerht seine hcstimmringsgciniiRc ALit-
gahe tihernelnnen.
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